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LT 15/87

Editorial
Innehalten und Nachdenken

Eine landwirtschaftliche Zeitschrift mit einem auch hierzulande

beachtlichen Bekanntheitsgrad hiess ihre Leser zum
grossen Stelldichein auf der Frankfurter Agritechnica mit
grossen Spruchbänder willkommen. In den Hallen der
Ausstellung ist sie im Reigen der landwirtschaftlichen
Presseerzeugnisse und Informationsblätter nicht minder präsent.
Der Konkurrenzdruck in der Publizistikbranche wiederspiegelt
den harten Boden für die Anbieter von landwirtschaftlichen
Maschinen, Geräten und Computer-Programmen unter dem
lähmenden Eindruck übersättigter Agrarmärkte auf der
nördlichen Hemisphäre.
Viele Firmen lenken die A ufmerksamkeit mit grossen PS-Zahlen,

mit der Ladekapazität oder der grossen Arbeisbreite auf
ihre Produkte. Andere Anbieter argumentieren mit den
Vorteilen elektronischer Zubehörteile oder ziehen die
Ausstellungsbesucher durch die Zurschaustellung wahrer Wunder
technischer Vollkommenheit in ihren Bann. Die Werbewirksamkeit

von Videofilmen, die den Traktor, den Vollernter oder
die besten Reifen im schonungslosen Einsatz zeigen, ist
bereits am Verblassen. Heutzutage bedarf es einer ganzen
Batterie von Fernsehbildschirmen, um die potentiellen Kunden
zum Innehalten zu bewegen.-
Innehalten und nachdenken, dafür ist eine grosse A usstellung
mit einem noch grösseren Menschengedränge nicht unbedingt

der geeignete Ort. Anlass dazu sind allenfalls die
Vorträge und Tagungen am Rande der Agritechnica zu ökonomischen

und ökologischen Fragestellungen. Was in diesem
Zusammenhang das Thema <integrierte Pflanzenproduktion»
anbelangt, gehen die Ansichten noch meilenweit auseinander,

wie die Begegnung mit einem Gutsverwalter aus
Schleswig-Holstein illustriert, der im Begriffe ist seinen alten
IH gegen einen Schlüter, Case IH oder John Deere
einzutauschen und dabei das letzte Prozent vom Verkaufspreis
herauszupressen: Verständlich aber nichtsdestotrotz bedenklich
und gefährlich ist, dass auf seinem 200 Hektaren-Betrieb
«integrierte Produktion» wenn auch nicht unbekannt, so doch
unausgesprochen ein Reizwort und ausgesprochen bloss ein
Alibi für die für dumm verkauften Städterist.
Innehalten und nachdenken - Die dritte Auflage der Agritechnica

in zwei Jahren wird in Anlehnung an die DLG-Tradition
zusammen mit der Ausstellung «Tier und Technik»
durchgeführt werden. Unvergleichlich mehr Auflagen hat zweifellos
das vorweihnachtliche Treiben mit Verkaufsständen aller Art
rund um den Frankfurter Römerberg. Hier kontrastiert das
rastlose Leben der Weltstadt mit ihren lärmigen Strassen und
gläsernen Bürotürmen alljährlich mit der Tradition des
«Christkindlmarktes» und der Vorfreude auf das grosse
Fest. In der nahen Nicolaikirche lässt einem das Spiel des
Organisten vollends stille werden.
Ich wünsche Ihnen schöne Weihnachten und ein gutes neues
Jahr. Ueli Zweifel

Titelbild
Landmaschinenhändler und Landwirte wissen eine
zweckmässig eingerichtete Werkstatt zu schätzen (bei Jakob Dürst,
Kirchberg SG). Foto: U. Zweifel
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